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Halleſche Gletſcherfelder

Ja

Ort un7 ndere den

rißz tage paſſieren läßt und nehme ſeinen Weg am Gitter

Gutsgartens entlang zum Peißnitzreſtaurant er wird über die
We erung hoch befriedigt ſein So etwas hat Halle ſeit Menſchen

icht erlebtſegwaſer hat die Eisſchollen in intereſſanten Formen

wiſchen Baum und Buſch abgelagert und aufgetürmt die warmen
Strahlen der Sonne haben einzelne Schollen zerfließen gemacht
cher der jäh einſetzende Froſt hat von neuem die rinnenden Waſſer
amt dem Schnee der reichlich gefallen in Feſſeln geſchlagen und
u einer dichten Eisdecke werden laſſen über die der Fuß gefahr

dehinwandert wenn s auch kracht und kniſtert in dem kri
ſtallenen Gefüge Es iſt eine Luſt zwiſchen den Eisbergen herum

zuklettern natürlich nur auf den überſchwemmten Wegen wo feſter
Grund darunter iſt ſei s geraten Dem Fluß zu nahen wäre

frevelhafter Leichtſinn Aber da hat man ja auch nichts zu ſuchen
Der Weg iſt unverkennbar und hier beſteht keine Gefahr

An der Peißnitzbrücke vom Eingang der Pappelallee her bieten
ſich gleichfalls intereſſante Bilder Man wandelt durch manns
hahe Schnee und Eisſchluchten Wie die Schneeſchollen an den
gäumen und Sträuchern hängen das iſt auch ein ſeltener Anblick
den man bei uns nicht jedes Jahr haben kann Hunderte genoſſen
ſchon das anziehende Schauſpiel und Hunderten wird s noch Freude
machen da der Froſt weiter anhält

Uebrigens hier gleich noch ein paar Angaben über den Hoch

waſſerſtand in den letzten 50 Jahren Zeichen an
der Mauer des Felſenburgkellers geben darüber Aus
kunft Am höchſten hat das Waſſer am 9 April 1865 geſtanden
noch 85 Zentimeter höher als diesmal dann folgen die Jahre
1882 und 1881 die noch einen etwa einen halben Meter höheren
Waſſerſtand hatten höher ſtand das Waſſer auch am 14 März
1888 Sonſt iſt der Waſſerſtand dieſes Jahres im letzten halben
Jahrhundert nicht übertroffen auch nicht im Jahre 1895 wo Halle
vochwaſſer hatte

Die Sonuntagsruhe
Daß Erwägungen über die Umgeſtaltung der gegen

wärtig geltenden Sonntagsruhebeſtimmungen ſchweben iſt
bekannt Es handelt ſich einmal um die Vorſchriften dieſer
Art für das Handelsgewerbe Es ſtehen ferner in
die vom Bundesrate ſeinerzeit für die Jnduſtrie beſchloſſenen
Ausnahmen von der Sonntagsruhe Die Abänderung der
letzteren iſt bereits vor Jahren in Ausſicht genommen auch
ſind umfangreiche Erhebungen zu dem Zwecke veranſtaltet
die Gewerbeaufſichtsbeamten gehört und Konferenzen im
Reichsamt des Jnnern abgehalten worden Neuerdings hat
man ſchließlich mit Bezug auf die Regelung der Sonntags
arbeit einzelne Jnduſtriezweige ſo die Großeiſeninduſtrie
noch ganz beſonders ins Auge gefaßt Kurz es ſind auf dem
Gebiete der Sonntagsruhe mannigfache Aenderungen in Er
wägung genommen

Wann es zu Entſchlie
noch nicht abzuſehen

ngen kommen wird iſt vorläufig
ahrſcheinlich wird man dazu im

wahrhaftig man braucht jetzt nicht erſt in die Alpen zu
um über Eisfelder dahinkraxeln zu können Halle bietet

nd Stelle ſolche Hemmniſſe Wer s nicht glauben will
Sandanger hinab zur Schaafbrücke bei Gut Gim

allerdings polizeilich geſperrt iſt aber den rüſtigen

elangen ſobald die ganze Frawird Namentlich ie rnn der drag a de n
änderung der Sonntagsruhe im Handel ewerbe erfobei der großen Verſchiedenheit der dabei n Sefrach Du
menden Gewerbszweige der regionalen und lokalen Ge
pflogenheiten längere Jeit Man wird alſo nicht etwa da
mit rechnen dürfen daß noch im laufenden Tagungsabſchnitt
des Reichstages irgend eine Aktion 7 dieſem Gebiete ein
ſetzen wird Der Reichstag würde dabei übrigens nur in
joweit in Tätigkeit treten als es ſich um Aenderungen der

betreffenden Gewerbeordnungsbeſtimmungen handelte die
Umgeſtaltung von Verwaltungsmaßnahmen würde den
Bundesrat allein zu beſchäftigen haben Jedenfalls kann
man ſich damit einverſtanden erklären daß die Neuregelung
der Sonntagsruhe nicht an dieſem oder jenem Punkte an
gefangen ſondern insgeſamt vorgenommen werden ſoll Nur
ſo wird man auf ein allgemein befriedirechnen können s efriedigendes Ergebnis

Ein eigenes Heim
Die Zentralkaſſe der Handwerkergenoſſenſchaften

für die Provinz Sachſen die Verbandsbank gewerblicher
Genoſſenſchaften e G m b H zu Halle beſchloß den Erwerb
eines Grundſtücks im Zentrum der Stadt

Für die aus dem Aufſichtsrat geſchiedenen Herren Rotter und
Großklaus wurden Fleiſchermeiſter Mangold und der Beauftragte
der Handwerkskammer Blume beide in Halle gewählt

Unſere Hundertjährige
Frau Conrad die würdige Greifin die geſtern ihr 100 Jahr

vollendete hat ihren Ehrentag gut überſtanden Jhre nächſten
Verwandten und Bekannten hatten ſich perſönlich zur Gratulation
eingefunden von auswärts waren viele Glückwünſche eingetroffen

Die alte Dame zeigte ſich heute bei einem Beſuch in ihrer
Wohnung Ernſt Moritz Arndtſtraße 2 in beſter Laune Die un
gewöhnliche Regſamkeit ihres Geiſtes verblüfft

Lutherfeier

Eine Lutherfeier in eigenartiger Schönheit wird am Sterbe
tage unſeres großen Reformators am 18 Februar abends 8 Uhr
im großen Saale des Wintergartens für unſere Stadt veranſtaltet
werden Aus dem reichhaltigen Programm entnehmen wir daß

Herr Paſtor Henze Brehna früher an St Johannes die Er
öffnungsanſprache halten wird und daß der Generalſekretär des
Evangeliſchen Bundes Herr Paſtor Hütten rauch als Feſt
vortrag über das Thema Luther als evangeliſche Perſönlichkeit
ſprechen wird Muſikaliſche Darbietungen ſollen der Veranſtaltung
eine beſondere Weihe verleihen Unſer Stadtſingechor iſt zur Mit
wirkung gewonnen die jugendliche Sängerin und Klavierlehrerin
Frl Gertrud Freygang vom Bruno Heydrichſchen Konſervatorium
fingt die Arie Höre Jsrael aus dem Oratorium Paulus und
einige Lieder von Grieg Strauß und Albert Herr Klavier
viertuos Lorenz hat die Wiedergabe verſchiedener Werke von
Liſzt Chopin Spindler und Grieg übernommen Alle Evange
liſchen unſerer Stadt ſind willkommen Programme ſind am Ein
gang zu haben Der Eintritt iſt frei

Opfer der Glätte
Vor dem Grundſtück Brachwitzerſtraße 4 glitt am Sonnabend

nachmittag der ſtädtiſche Arbeiter Wilhelm Pf hier aus und zog
ſich eine Verſtauchung des rechten Beines zu ſo daß er im ſtädti
ſchen Krankenwagen nach ſeiner Wohnung gebracht werden mußte

Vor dem Grundſtück Talamtſtraße 7 kam am Sonnabend nach
mittag ein 15jähriges Mädchen infolge der Glätte zu Fall und
brach den rechten Unterſchenkel Die Verunglückte wurde im
ſtädtiſchen Krankenwagen nach der Kgl Klinik gebracht

Nachbewilligung für den Schlachthof Für die laufende
Rechnung des ſtädtiſchen Schlachthofes ſind noch 14 700 Mk
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Nachbewilligungen erforderlich für Unterhaltung der Keſſel
und Maſchinen und Dampfleitungen 3500 Mk allgemeine
Vetriebsunkoſten 200 Mk Arbeitslöhne 3400 Mt Beleuch
tung a elektriſche er 3000 Mk b für Kothnſe
Glühlampen pp 1000 Mk Waſſerverbrauch 1600
Keſſelheizung 2000 Mk Dieſen Ueberſchreitungen ſtehen
andererſeits erhebliche Ueberſchüſſe gegenüber

Kanalbau Für die Erbauung eines neuen Sammlers

im Zuge der rer rerZietenſtraße werden 155 000 Mark verlangt Die Mittel
ſollen aus der Kanalbauanleihe genommen werden

Später ſind dort noch Arbeiten im Betrage von 42 000
Mark auszuführen

Die Halliſche freie Studentenſchaft lädt zu dem Vortrage des
Herrn Breuer über Schönheit und Zweckmäßigkeit im modernen
Kunſtgewerbe auf Donnerstag den 18 Februar 828 Uhr abends
im Auditorium XVIII des Seminargebäudes der Univerſität ein

An ſämtlichen Präparanden Anſtalten der Provinz
Sachſen mit Oſterkurſen beginnt die Aufnahmeprüfung am
5 März an denen mit Michaeliskurſen am 31 Auguſt

Der Jahresbericht der Produktivgenoſſenſchaft der Schneider
meiſter beſagt folgendes Die Zahl der Genoſſen iſt von 25 auf
65 geſtiegen die zuſammen 72 Geſchäftsanteile à 150 Mk erworben
haben Allerdings iſt die Zunahme von 40 neuen Mitgliedern
beſonders barauf zurückzuführen daß von der Eiſenbahn und
Oberpoſtdirektion Arbeitsübertragungen an die Genoſſenſchaft in
Ausſicht ſtanden Deſto größer wirkte jedoch die Enttäuſchung
welche die Arbeitsvergebung an eine kaufmänniſche Firma in
Halle hervorrief Einige Mutloſe haben daraufhin ſchon wieder
ihren Austritt angekündigt und 12 es unterlaſſen auf Anteile
auch nur einen Pfennig einzuzahlen ſo daß die Genoſſenſchaft mit
ihrem Stammvermögen die nicht unerheblichen Koſten für die Be
werbungen zu tragen hat Der Warenumſatz im Geſchäfts
betrieb II betrug 17000 Mk Der gewaltige Preisſturz beſonders
in Baumwollenwaren erforderte auch ganz gehörige Abſchrei
bungen und das Weichen der Verkaufspreiſe mußte auch von der
Genoſſenſchaft berückſichtigt werden Der Reingewinn betrug im
verfloſſenen Geſchäftsjahre nur 636,71 Mk Auf Geſchäftsanteile
konnten 4 Proz und auf Warenkäufe 5 Proz Dividende jedoch
nur bei einem Zuſchuß aus der Betriebsrücklage bewilligt werden
Aus der letzteren ſollen Beträge in Höhe der vorhandenen dubioſen
Forderungen entnommen und dieſe abgeſchrieben der Reſtbetrag
aber zum Reſervefonds geſchrieben werden

Gewerkſchaftlicher Unterrichtskurſus Für die Mitglieder der
an das Chriſtliche Gewerkſchaftskartell angeſchloſſenen Ortsgruppen
finden im Laufe des Monats Februar und März ſoziale Unter
richtskurſe ſtatt Der erſte dieſer Kurſe über Volkswirtſchaft
den die Sekretärin des Gewerkvereins der Heimarbeiterinnen Frl
Margarete Schrecker Halle übernommen hat findet am Frei
tag den 19 Februar abends 84 Uhr im Reſtaurant Herzog
Gr Ulrichſtr 55 ſtatt

Arbeitsvermittelung für Ausbeſſerinnen Auf die jetzt
vom Gewerkverein der Heimarbeiterinnen eingerichtete Ar
beitsvermittelung für Ausbeſſerinnen werden alle
Hausfrauen unſerer Stadt ne gemacht Neben der
ſeit Herbſt beſtehenden Arbeitsvermittelung für Heim
arbeiterinnen aller Branchen iſt dieſer neue

wie auch auf vielfach geäußerte Anre
anderer Stände aufgenommen worden

durch einen Lehrkurſus ſeine Mitglieder
bildet Damen die eine Ausbeſſerin ins Haus zu nehmen
oder Wäſche und Kleidungsſtücke außerhalb des Hauſes aus
gebeſſert zu haben wünſchen werden gebeten fich an die
Sekretärin des Gewerkvereins Frl Schrecker Kaiſer
ſtraße 21 II zu wenden

Jubiläum Herr Reſtaurateur Wilhelm Tittze Georg
ſtraße 2 feiert heute ſein 25jähriges Geſchäftsjubiläum Herr
Titze bezieht ſeit 25 Jahren ſein Bier aus der Bauerſchen

Feuilleton

Stadttheater
Keueinſtudiert und inſzeniert nach Bayreuther

Muſter

Lobengrin
Handlung in 3 Aufzügen von Richard Wagner

Soviel ſteht feſt Die Vorſtellung hat durch die Länge
ihrer Zeitdauer ermüdet ch geſtehe meinen Schreck als
ich erfuhr die Oper habe bis hart gegen 11 Uhr nachts ge
pielt Ich hatte mir bereits nachdem ich ſie beendigt die
R Oper genau nach ihrer Zeitdauer vorgeführt und nach
Ininer Annahme berechnet daß der erſte Akt nicht viel über
v Stunde der zweite Akt fünfviertel Stunden der letzte
d ederum etwas über eine Stunde dauern ſollte ſo daß ich
bi Zwiſchenakte mitgerechnet die Dauer der Oper von 6 Uhr

s höch ſten s 34 auf 10 Uhr anſchlug
auf dieſen an Franz Liſzt nach der Weimarer Urgelührung gerichteten Worten Wagners klingt ein Vorwurf
leitung den ich dick unterſtrichen auch der hieſigen Spiel
Falle d der dem Orcheſterdirigenten der in dieſem
8 e der sviritus reetor zu ſein ſcheint machen muß Die
en dauerte geſtern von 7 Uhr 30 bis 11 Uhr 55 Minuten
v e derartige Zeitdauer die durch die ſubjektive Liebhaberei
durch apellmeiſters für ſtrichloſe Aufführungen dann auch
Att anchmal zu ſchleppende Tempi erſter und zweiter
pathiſa ervorgerufen wurde kann nur ganz Wenigen ſym
aller ſein Nun wird Eduard Mörike der geſtern dieſes
geiſtg a giſchſte Gedicht Wagners mit einer ſtaunenswerten
Jeile en und phyſiſchen Friſche dirigierte ſobald er dieſe
Dieſe ieſt triumphierend mir jene Stelle aus Wagners
wie i Ktieren in denen der Meiſter ſagt Gib die Oper
ilärlich t ſt reiche nicht Das iſt richtig und er
ampute kein Vater will daß an ſeinem Kinde herum

enn ert wird Trotzdem gereichen derartige Amputationen
unſer ſie geſchickt vorgenommen werden und dazu iſt
Vihn erſter Kapellmeiſter v wie kein anderer
Shonhetgetten oft genug zum en Ja ſie retten manche
weigs 8 die man ſonſt kaum empfinden könnte Den Hin
nicht aß es in Vayreuth ja auch ſo gemacht wird laſſe ich

gelten Wer nach Bayreuth geht iſt in Feiertags
agsſots wie die Mekkapilger er kann losgelöſt von All

iſt Gotaer ſich ganz der herrlichen Dichtung hingeben Dort
ucht c dienſt Wer aber unſere Abende im Stadttheater be

Fann ſich nicht erſt in den heiligen Waſſern des Ganges

rein waſchen von Eindrücken und Empfindungen die das
Haſten unſerer Zeit mit ſich bringt Er will ſich nicht nur
erbauen er will gen ießen Ein Genuß iſt es aber nicht
bis Mitternacht unaufhörlich forſchen lauſchen ſich anregen
zu laſſen je den Nerv in den Dienſt der Muſik zu zwingen

Wer natürlich in ſeiner Loge ſitzt um das neueſte Hutmodell
zu zeigen wer es übers Herz bringt bei dieſer dramatiſchen
Muſik verſtohlen zu gähnen der hält s ſchließlich auch bis
nach Mitternacht aus
Jrn einem glanzvollen Gewande präſentierte ſich geſtern

dieſe herrlichſte aller Opern Richard Wagners Den
Manen des Meiſters der vor 26 Jahren im düſteren Kahn
durch die Fluten Venedigs die Fahrt dorthin antrat wo
ſein Wähnen Frieden fand konnte in unſerem Muſentempel
keine würdigere Gedenkfeier bereitet werden als mit dieſer
Neuinfzenierung die ſich an das Bayreuther Vorbild an
lehnt Nicht alles darin ſcheint uns echt oder recht vieles
kann man auf jeder gut geleiteten Provinzbühne ebenſo
künſtleriſch vollkommen finden Was in Bayreuth als Vor
bild erſcheint und was uns in der Bayreuther Schule ver
ehrungswürdig ſcheint das iſt die Stilreinheit und

Einheit die ſich in den dortigen Werken ausprägt die
von Bedeutung iſt für die Wiedergabe der Wagner Opern
in der Provinz Bayreuth iſt es auch dem wir ein ge
wiſſes hiſtoriſches Kolorit für den Lohengrin verdanken
Man wählte dazu die erſte Hälfte des 10 Jahrhunderts
analog dem Hinweis Wagners Erfreulicherweiſe hat man
ſich auch hier bemüht dieſes Kolorit feſtzuhalten erfreu
licherweiſe ſind die ſächſiſchen Edlen die den auf der Stein
bank ſitzenden König umgeben nicht wie früher vielfach
üblich in blitzende Rüſtungen gekleidet Die Gewänder ſind
mit vielleicht zwei oder drei Ausnahmen einfach und prunk
los wie ſie ſicherlich auch von den Mannen damals getragen
wurden zu denen der König kommt um zu dingen Nur
der Lohengrin erſchien in ſilberſchimmernder Rüſtung ſo
wie es Wagner will der vor der Weimarer Erſtaufführung
an Liſzt ſchrieb laßt ihn den Tenor Götze nur ja
durch Kunſt ſo blendend hell wie möglich ausſtattten
es müſſen einem die Augen vergehen wenn man auf ihn
ſieht Auch den Tenoriſten unſerer Oper hatte man ſo
blendend hell als möglich ausgeſtattet allerdings auch wieder

wie immer mit der Beleuchtung da und dort geſpart denn
auf den Kahn es war noch der alte traditionelle Muſchel
kahn nicht ein einfacher Holzkahn wie es ſinngemäß und
auch in Bayreuth üblich mußte ein blendender Sonnen
ſtrahl fallen der ſich durch den Scheinwerfer ſehr gut er
zeugen ließ Der ganze Glanz in dem die Muſik durch ein
rächtig vom Orcheſter geſtern wiedergegebenes erescendo er
trahlt muß ſich auch dem Auge mitteilen ſoll Märchen

haftes in der Geſtalt vor uns erſtehen Herr Gogl

Lohengrin trug den Vorſchriften Wagners bis zur kleinſten
Nuance Rechnung Er war ſtimmlich ſehr gut disponiert
und überraſchte durch die Wärme im Ton der wie mir ge
ſagt wurde auch noch im letzten Akte den ich nicht mehr v
in glückhafter Steigerung erſtrahlte i Wolff Elſa
hielt ſich von ſomnambuliſtiſchen Anwandlungen in der Dar
ſtellung wie man ſie nur zu oft ſieht fern Recht ſo
Sie erblühte nachdem das Unbewußte Unwillkürliche das
in ihr im exſten Akte ſchlummert durch die ſtarke Regung
des liebenden Mädchenherzens verdrängt war mehr und mehr
zu dem Weibe das den ſtarken Zauber der Liebe em
pfindet Das Lied Euch Lüften die mein Klagen kam
von Eduard Mörike feinſinnig geleitet zu wunder
voller Geltung Eine Nuance diskreter hätte ſie nur
im Duett mit Ortrud ſein müſſen Wie mir es ſchien war
das Orcheſter im zweiten Akte durchweg zu rauſchend
Das Decrescendo des Jnſtrumentalkörpers erzeugt in dieſer
weichen mondbeglänzten Sommernacht eine viel poeteriſche
Stimmung wie mancher Kapellmeiſter glaubt Außerdem
ſchont der Dirigent damit den Sänger Herrn

wenn man dieſen Bariton etwas rückſichtsvoller im Or

gedämpft hätte tlation am beſten war außer Herrn Birkholz
Heinrich die Vertreterin der Ortrud Frl Sebal

Sängerin war erſt am Freitag oder Sonnabend über
nommen hatte Mit der Krererung dieſer außerordentlich
ſchweren Partie an der laut Wagner nicht das mindeſt
Kleinliche vorkommen darf die bei jeder Aeußerung ihres
Hohnes ihrer Tücke die ganze Gewalt des entſetzlichen Wahn
ſinnes durchblicken laſſen muß hat unſere Altiſtin die beſte
Leiſtung gegeben die man je von ihr ſah Die Worte un
glücklich Weib die ſie nach Elſas Zuruf wiederholt kamenfaſt ziſchend aus dem Munde dieſer Ortrud die wie keine
andere Perſönlichkeit in der Oper von Wagner ſo grandios
muſikaliſch durchgeführt iſt Eine glänzende ſtimmliche Dis
poſition die die klare tremolofreie Tiefe des Organs deut
lich erkennen ließ unterſtützte die ſchauſpieleriſche Leiſtung
aufs beſte Die Chöre waren gut mit einer Ausnahme
im erſten Akte die Szenerie Oberregiſſeur Raven und
Regie Bayreuthgetreu und ſtilecht Das Publi
kum nahm den Lohengrin freudig auf und bereitete den
Hauptdarſtellern ſowie dem Kapellmeiſter lebhafte Ovationen
Der Beſuch war ſeltſamerweiſe nicht ein derartiger
nach der aufopfernden Tätigkeit des Herrn Hofrat
ſein mußte

weig der Ar
beitsvermittelung auf Wunſch einer Reihe von Mitgliedern

nung von Damen
m wirklich tüchtige

Ausbeſſerinnen empfehlen zu können hat der Gewerkverein
gen ausge

Frank Telramund der im erſten Akte prächtig ſang
wäre im zweiten Aufzug vor dem Münſter geholfen e

er

behandelt und die inſtrumentalen Akkorde hin und wieder
Tonlich am klarſten und in der Modu

König
die

dieſe Partie welche bisher Domäne unſerer hochdramatiſchen

wie erRichard
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Jubiläum erleben g ſchrieteStadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchriebenEs f nochmals auf die hervorragende ſenſationelle Schau

ſpiel Novität Die fremde Frau La femme X von
Alexandre Biſſon hingewieſen die am Dienstag ihre Erſt
gufführung in Halle erlebt Ueber die am vergangenen
Sonnabend in Hannover ſtattgehabte Premiere ſchreibt
die dortige Preſſe Jn Hannover iſt ſeit langer Zeit kein
Stück aufgeführt worden welches ſo intereſſant war wie
dieſes Die Eigenart der Handlung ihr dramatiſcher An
ſtand die Charaktere der Perſonen die Bühnenwirkung
dies alles ſteigen ſich hier zu außergewöhnlicher
Höhe Das Schauſpiel hat dem Publikum ans Herz
gegriffen hat es aufs tiefſte erſchüttert und ſich einen ſo ge
waltigen Applaus erzwungen wie er in unſerem Theater
noch ſelten gehört wurde Mittwoch Die Dollarprin
zeſſin einzige Aufführung in dieſer Woche Donnerstag

Lohengrin
Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben

Die erſte Wiederholung von Okonkowskis übermütigem
Schwank Das iſt der Gipfel welcher am r dercatauſſuhrung ſo große Heiterkeit erweckte iſt für Dienstag

angeſetzt Mittwoch findet eine Wiederholung von r
Georges ſpannender Komödie Der mitternächtliche Beſuch
ſtatt worauf noch Blumenthal Kadelburgs Die Tür ins
Freie folgt

Symphonie Konzerte Halliſche Orcheſter Ver
einigung Ein ſeltenes muſikaliſches Ereignis bringt
das Erſcheinen Felix Mottl s am Pult der Halleſchen
Orcheſtervereinigung Der vielleicht bedeutendſte unter allen
Dirigenten der Gegenwart ein Künſtler von klaſſiſcher
Größe kommt zum erſten Male nach Halle Mottl s größter
Ruhm iſt ſeine großzügige Vielſeitigkeit Er geht in dem
Werke auf deſſen er ſich annimmt gleichviel ob Beethoven
Wagner oder gar Roſſini Er kennt keine beſondere Rich
tung er iſt klaſſiſch mit den Klaſſikern modern mit den
Modernen So war er ſ Zt der erſte der die Bedeutung
der Oper Der Bajazzo von Leoncavallo erkannte und
dieſe als erſter in Deutſchland zur e brachte auch
Berlioz als Dramatiker hat er für Deutſchland ent
deckt und mit Einſetzung ſeiner ganzen künſtleriſch über
ragenden Perſönlichkeit der deutſchen Bühne eröffnet Das
geſchmackvoll vornehme Programm des 5 Konzerts enthält
nur zwei Namen Beethoven und Wagner Der erſte Teil
iſt mit der Eroica gen der zweite bringt neben dem
Charfreitagszauber aus Parſifal das Vorſpiel
zu Triſtan und Liebestod Konzertbearbeitung von
Richard Wagner zum Schluß Vorſpiel zu Die Meiſter
ſinger von Nürnberg Kartenverkauf in der Hofnuſttalienhandlung Reinhold Koch

Frl Gruber vom Görlitzer Stadttheater eine
Schülerin des Halleſchen Konſervatoriums von Bruno
Heydrich gaſtierte letzthin am Bautzener Stadt
theater als Mignon Das dortige Tageblatt ſchreibt
über die Geſangsleiſtung der jungen Künſtlerin Mit
Spannung ſah man dem unerwarteten Gaſtſpiel entgegen
und ſiehe da bereits nach dem erſten Akt war man aus
geſöhnt und belohnte Frl Gruber die wir wollen s offen
ausſprechen eine herrliche Mignon bot im Spiel ſowohl
als auch im Geſang mit ſtürmiſchem Beifall Die Künſtlerin
verfügt über einen prachtvollen Mezzo Sopran von beſtricken
dem Liebreiz ihr vortrefflich geſchultes Organ hat auch in
den tieferen Lagen jenes träumeriſche ſüdländiſche Timbre
das für die ſchon an ſich nicht hoch geſchriebene Partie der
Mignon außerordentlich vorteilhaft iſt Auch im Spiel ent
faltete Frl Gruber jene herzliche Naivetät und kindlich
jungfräuliche Art wie uns z Mignon in Goethes herr
lichem Roman Wilhelm Meiſter entgegentritt Kurzum
Frl Gruber bot in jeder Hinſicht eine künſtleriſch bis ins
Detail abgeklärte Leiſtung und wir freuen uns ihr unein
geſchränktes Lob ſpenden zu können

Joan de Manén Man ſchreibt uns Das für 22 Februar
angekündigte Konzert des ſpaniſchen Geigenvirtuoſen Joan de
Maneén hat in den Kreiſen der Muſikfreunde bereits vielfaches
Intereſſe gefunden was bei den koloſſalen Erfolgen die ſich dieſer
herrliche Meiſter in den Philharmoniſchen Konzerten erſpielte ja
auch erklärlich iſt Manén ſteht heute unter den Violinvirtuoſen
in der vorderſten Reihe Er hat die Süßigkeit des Tones die
Eleganz der Bogenführung von Saraſate geerbt übertrifft ihn
aber in der techniſchen Ausführung Auch die klaſſiſche Welt iſt
ihm nicht fremd Ein Konzert von Mozart wird unter ſeinen
Händen ein Erlebnis Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Die mufſikaliſch deklamatoriſche Abendunterhaltung welche
morgen Dienstag 8 Uhr im Mozartſaal Weidenplan 20 zum
Beſten des Erholungsheims ſtattfindet ſei dem Jntereſſe der
Muſikfreunde nochmals wärmſtens empfohlen Das Programm
enthält Deklamationen und Liedervorträge in reicher Fülle dar
geboten von der Rezitatorin Frl Steckhan und von Konzert
ſänger R Spörry nebſt einigen ſeiner Schülerinnen Karten
bei Heinrich Hothan

Zum Thema Tſchechenbier Der geſchäftsführende Ausſchuß
des Alldeutſchen Verbandes hat ſeinerzeit bei der Verrufserklärung
über ſämtliche Pilſener Biere ausgeſprochen daß der Verruf gegen
eine Brauerei ſofort aufgehoben werden ſolle wenn ſie den Be
weis erbringt daß ſie nur deutſche Beſtrebungen unterſtützt habe
und ein national deutſches Unternehmen ſei Nachdem die Erſte
Pilſener Aktienbrauerei dieſen Nachweis erbracht hat iſt gegen
Pilſener Kaiſerquell der Verruf ausdrücklich aufge

hoben Dagegen iſt das Bier aus der Fürſtl Schwarzenbergiſchen
Brauerei in Protivin als rein tſchechiſches Erzeugnis anzuſehen
und ſollte demgemäß im Deutſchen Reiche entſchieden abgelehnt
werden

Der Briefmarken Sammlerklub Hallenſia veranſtaltet wieder
eine öffentliche Briefmarken Ausſtellung in ſeinem Vereinslokal
Schultheiß Poſtſtraße 5 J Sie verſpricht reichhaltig zu werden
da faſt alle Mitglieder ihre Sammlungen oder Teile derſelben aus
ſtellen werden und Briefmarken aller Erdteile Europa Aſien
Afrika Amerika und Auſtralien vertreten ſein werden Den
Intereſſenten dieſes Sportes wird ein farbenreiches Bild vorge
führt Die Ausſtellung findet nur Sonnabend den 20 Februar
von 3 Uhr nachmittags bis 9 Uhr ſtatt

Hohenzollern ſchlägt Wacker mit 4 1 Ueber das Spiel wird
uns geſchrieben Hohenzollern greift ſofort energiſch an und ver
mag auch das Spiel nachdem es in der erſten Hälfte für beide
Teile gleichmäßig verteilt war bis Halbzeit auf 1 zu ſtellen
Die zweite Hälfte ſieht Hohenzollern ſtändig im Angriff und das
Reſultat der Bedrängnis des Wackertores ſind noch zwei Tore

Ein Spaziergang im Waſſer Ein hieſiger Schneidermeiſter
beachtete den Abſchlag des ſchmalen Fußweges der zur Hafenbahn
vom Böllbergerweg aus nach den Pulverweiden führt nicht er
kroch dazwiſchen hindurch und nahm den Weg durch die gedachten

Firma Wenhig und Selterswaſſer Anlagen u ſich die durch die e

Kohlenmaſſen

eberſchwemmung hervorgerufenen

anzuſehen Hinter dem Elektrizitätswerk brach er durch
die ſchwache Eisdecke ein und mußte nun da er vorwärts ſtrebte
eine ziemliche Strecke bis zum Knie im naſſen Element weiter
waten bis er wieder auf trockenes Land kam

Brand im Warenhaus Lewin Jn der Nacht vom Sonn
abend zum Sonntag entſtand aus bisher unbekannter Ur
ſache im Heizungsraum der Firma e Lewin Feuer Ob
wohl die eiſernen Schutztüren den Herd des Feuers be
geten entwickelten ſich dichte Qualmwolken welche alle

äume des Hauſes durchzogen und Waren anräucherten Der
dadurch entſtandene en iſt noch nicht ermittelt Der
Betrieb erleidet keine Störung

Zur Beſeitigung eines Kellerbrandes wurde in der Sonnabend
Nacht die Feuerwehr nach dem Grundſtück Uleſtr 3 gerufen
Ferner wurde am Sonnabend abend gegen 108 Uhr die Feuer
wehr nach dem Grundſtück an der Univerſität 6 gerufen wo ein
Balkenbrand entſtanden war Ein Schornſteinbrand entſtand
ferner in der Sonnabend Nacht im Hauſe Friedrichſtraße 48 Die
Feuerwehr beſeitigte raſch die Gefahr

Achsbruch Am Sonnabend gegen 1,40 Uhr nachmittags brach
vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 25 die Vorderachſe eines
Fleiſcherwagens aus Ammendorf

Vermischtes

Neue Meſſerattentate in Berlin
Die unheimlichen Meſſerattentate auf

Frauen und Mädchen nehmen in Berlin einen bedroh
lichen Umfang an Dem Ueberfall in der Friedrich
Karlſtraße 32 in der Nähe der Frankfurter Allee folgten am
geſtrigen Sonntag nicht weniger als fünf Meſſer
attentate im Nordweſten Norden und Rord
oſten Berlins Für die Annahme daß die geſtrigen
fünf Attentate von einem einzigen Manne verübt wurden
ſpricht der Umſtand daß die Ueberfälle zeitlich einander
folgten und daß in allen Fällen die gegebenen Perſonal
beſchreibungen des Täters im weſentlichen übereinſtimmen
Jn Moabit ſtach der Attentäter gegen 9 Uhr früh einem
Mädchen in den Arm Auf dem Wedding brachte er um
114 Uhr mittags einer Frau einen Stich in den Oberſchenkel
bei Jm Frankfurter Viertel verwundete er nachmittags
gegen 3 Uhr ein Mädchen am rechten Arm Jn der Kolonie
Hohenſchönhauſen dicht an der Lichtenberger Grenze verübte
er ein viertes Attentat gegen 66 Uhr während gegen
7 Uhr in der Rigaerſtraße noch eine Frau geſtochen wurde

Schweres Grubenunglück Durch den Einſturz eines Ge
rüſtes in der Friedrichsgrube wurde eine Anzahl Bergleute
verſchüttet Bis geſtern vormittag 10 Uhr wurden 4 Leichen
geborgen Das Grubenunglück auf der Fried
richsgrube hat im ganzen 5 Opfer gefordert
Das Unglück entſtand durch das Zubruchegehen einer Zimme
rung hinter der ſich eine früher nicht bemerkte Kluft ge
bildet hatte Aus dem Hangenden ſtürzten nunmehr die

nieder und begruben 8 Mann Die
Rettungsarbeiten wurden ſofort mit Anſpannung aller
Kräfte und verfügbarem Apparate in Angriff genommen
Sonntag früh um 8 Uhr waren die Leichen zweier Bergleute
und um 10 Uhr zwei weitere Leichen geborgen Drei Mann
ſind leicht verwundet Gegen Abend wurde dann die Leiche
des fünften und letzten Opfers aufgefunden Die Erregung
unter den Bergleuten iſt groß da man glaubt die un
genügende Kontrolle habe das Unglück verſchuldet Wie
m dieſe Vermutung zutrifft dürfte die Unterſuchung er
geben

Ablehnung des Gnadengeſuches Der Redakteur der
Bad Preſſe Herzog der ſ Zt wegen Beleidigung des

Fräuleins Olga Molitor zu einem Jahre Gefängnis ver
urteilt worden war hatte ein Gnadengeſuch an den
Großherzog von Baden gerichtet das derſelbe nunmehr ab
lehnend beſchied

Poſtmarkenmarder Die Bromberger Strafkammer verur
teilte den Poſtboten r aus Samtel der in 16 Fällen
ihm zur Beſtellung übergebene Briefe öffnete und die darin
befindlichen Poſtmarken an ſich nahm zu 2 Jahren Ge
fängnis

Eine Kirche in Flammen Jn Hamburg wurde die Kirche
der Anſtalten von St I h durch Feuer zerſtört Die
wertvolle Orgel ward ein Raub der Flammen Die Nach
forſchungen nach dem Entſtehen des Feuers haben Brand
ſtiftung ergeben

Deichbruch Unweit Toppelns bei Havelberg iſt geſtern früh
infolge des Hochwaſſers der Elbdeich durch gebrochen
Große Eis und Waſſermaſſen wälzten ſich über das Land Die
Bewohner der Ortſchaft Neuwerben ſind nach Nitzow geflüchtet
Andere am Waſſer gelegene Dörfer ſind von Menſchen und Vieh
geräumt Die Magdeburger Pioniere ſind eingetroffen

Feuersbrunſt in Konſtantinopel Jn der Sonntagsnacht
brannten in dem verrufenen Viertel Galata 6 Häuſer
nieder 9 Perſonen fanden hierbei den Tod eine Anzahl
wurde verwundet

c 717

Leitzte Nachrickten
Die elſaß lothringiſche Verfaſſungsfrage

Kiel 15 Febr Jn Sachen der elſaß lothringiſchen Ver
faſſungsfrage iſt wie die K N hören im Reichsamt
des Jnnern ein Geſetzentwurf ausgearbeitet worden
Der elſaß lothringiſche Landesausſchuß ſo danach unter Aus
ſchaltung des Reichstages als alleinige geſetzgebende Körper
ſchaft für Elſaß Lothringen feſtgeſetzt werden Elſaß Lothrin
gen ſoll im Bundesrat drei beſchließende Stimmen erhalten
Der Geſetzentwurf iſt zur Begutachtung der preußiſchen
Regierung überweiſen worden

Vom Verliner Meſſerſtecher
Berlin 15 Febr Der Meſſerſtecher konnte noch immer

nicht ermittelt werden Geſtern abend gegen 9 Uhr ſoll
in der Tübingerſtraße zu Wilmersdorf wieder eine Frau

mißt ihm die gelilei lein e e Ter doch
ſchinerſtraße wurde heute vormittag gegen 11 der Git
mannsfrau Henke von einem den H die Kauf

chen Der Täter entkam Das Signatemen nkel
ſelbe wie es bisher für den Meſſerſtecher abg t i das

es

Serbien will den Krieg
Paris 15 Febr Die heutigen Belgrader

die außerhalb des Landes aufgegeben ſind lauten den
alarmierend Die ſerbiſche Kriegspartei hat infol ußerſt
Vorgänge in Konſtantinopel neue Zuverſicht
nen und verbreitet die Nachricht der neue Großweſt n
das öſterreichiſchtürkiſche Abkommen verwerfen e
Augenblick zu einer Erhebung Serbiens ſei günſtige
bedürfe man aber eines entſchloſſenen Fürſten der azu
Land in dem ſofort zum König auszurufenden Kronpri das

beſitze nzenFunde in den Trümmern von Reſſing
Weſſina 15 Febr Unter den Wertſachen dieden Ruinen aufgefunden wurden befandel au er Der

ſchiedenen Rentenbriefen im Werte von mehreren e
auch zahlreiche Beträge in Gold und Silber Viele Vewonre
hatten unbegrenztes Vertrauen zur n und er
Papiergeld Sie ſtapelten vorzugsweiſe
iſt es gekommen daß unter den Ruinen ſehr alte 6 g
münzen ſogar ſolche aus dem 17 Jahrhundert aufgefunden
wurden

Ruhe in Prag
Prag 15 Febr Der geſtrige Sonntag iſt we

von der Zeit des Standrechts abſieht der erſte der

kommener Ruhe verlaufen iſt z
Hochzeit im Hauſe Bourbon

Rom 15 Febr Die Prinzeſſin Alice von B our
bon Tochter Don Carkos und geſchiedene Gattin de
Prinzen Schönburg Waldenburg iſt in der Villa Reggio
mit dem früheren Leutnant Delpree ſtandesamtlich getraut
worden Die kirchliche Trauung hatte bekanntlich ſchon 1906
ſtattgeſunden

Unter Lawinen begraben
Paris 15 Febr Aus dem Alpengebiet werden mehrere

Unfälle infolge des ſtarken Schneefalles ge
meldet Aus Chamberg wird berichtet daß zwei Gems
jäger beim Jagen von einer Lawine überraſcht wurden Es
gelang den einen zu retten während der andere umkam
Jn der Nähe von Condamine wurden zwei am Feſtungs
werke beſchäftigte Soldaten von einer Lawineüber
raſcht und getötet

Familiendrama
Paris 15 Febr Jn Langras tötete eine Frau

die ſich vor dem Friedensrichter eingefunden hatte um eine
Verſöhnung mit ihrem Gatten zu erzielen dieſen durch
einen Revolverſchuß Dann machte ſie einen
Selbſtmordverſuch Jn ſchwerverletztem Zuſtande
wurde ſie in das Hospital eingeliefert

Kiel 15 Febr Wie die Kieler N beſtätigen hat
Reichstagsabgeordneter Wommelsdorf Apenrade
Flensburg ſein Mandat niedergelegt

Jbbenbüren 15 Febr Zentrumsabgeordneter Watten
dent Don eriger Reichs und Landtagsabgeordneter iſt hier
geſtorben

Chalons 15 Febr Der Luftſchiffer a henan unternahm
geſtern verſchiedene ek Flugverſuche Die hierbei
zurückgelegte Strecke betrug bis 15 Kilometer

London 15 Febr Am 24 März wird Admiral Beres
r das Kommando des Armeekanalgeſchwaders nieder
egen

PT Stockholm 14 Febr Spezialtelegramm d Preß
Telegraph Der Handelsvertrag mit Frank
reich wurde in der geſtrigen Sitzung des Reichstags an
genommen während das e e die Vorlage ein
ſtimmig annahm ſtimmten in der erſten Kammer 133 Mit
glieder für und 74 gegen den Vertrag

Handol bewerbe und Verkehr

Wochenbericht
über den Markt für Bergwerksantelle Kuxe
von Samuel Zielenziger Bankgeschäft Berlin Essen a R

Die rückläufige Bewegung der letzten Wochen ist in der
vorliegenden Berichtsperiode auf dem Kohlenkuxenmarkt T
Stillstand gekommen Die Beseitigung der politischen Keitwee
ilächen die günstige Auffassung der Berliner Börse der Wien
Geldstand lassen ein allmähliches Erstarken der industrie
Konjunktur erhoffen und somit dürfte auch die Kohlenindus z
die gegenwärtig noch schwierige Lage in nicht allzuferner rk
überwinden Diese Erwartung führte dem Markte zu den Den
gewichenen Kursen einige Käufer zu und führte yereinzelt a n
zu Kurserholungen So wurden von schweren Werten rn
Eilisabeth und Friedrich der Grosse zu anziehenden rer
umgesetzt wobei erstere ca 500 Mk letztere ca 1000 M der
fitierten Auch Langenbrahm konnten ihr Preisniveau en rn
erhöhen und blieben andauernd gesucht Mont Cenis ren
etwas abgeschwächten Preisen in andere Hände über o gut
König Ludwig Konstantin der Grosse und Helene Ama Varen
behauptet lagen Von Werten der mittleren Preisiae und
Eintracht Tiefbau begünstigt während Carolus Magnis
Graf Schwerin schwächer lagen Johann Deime her erten
Deutschland bei Hasslinghausen verkehrten bei unveraweon
Kursen Heinrich erfuhren eine leichte Pryisaufbesaeruueernotit
kleineren Papieren konnten sich Freie Vogel u v ger er
etwas erholen wogegen Alte Haase und Tremonia leicht ge
hältlich blieben Schürbank und Oespel fanden zu
besserten Kursen Käufer Trier vorVon den im Ausbau begriffenen Werken Waren ehenschiuss
übergehend stark gedrückt konnten jedoch gegen W m
einen Teil ihres Verlustes wieder gewimten Herma

r fandenzeigten ebenfalls schwache Haltunge z vernachlässigt Nur Regise
zu letzten Kursen Kaufinteresse chtsAuf dem Kalikuxenmarkte sind in der abeelautenge lengee

woche namentlich in Ausbeutewerten weitere Kursa Konzu verzeichnen Die vor einigen Tagen stattgotun dere den
ferenz zwischen den Vertretefn des Kalisyndikatesaussenstehenden syndikatsreiten Werken hat einen runstlgen
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h Ghampoonieren
Heftr Haartrockenapparate Er
käl aus geschlossen Grosse

Konfirmancdinnen
Kleiderſtoffe

schwarz weſss farbig von 9o Pfg bis 00 Mk

in grösster Auswahl

Jacketts
für jede Agur passend

Auswahl in Zöpfen Unterlagen aparte Fantastestofle in gestreiſt am Lager
Haareinlagen Von ungefärbtem mellert und karſert von 625 Mkseidenweiohen Haar Qualität

und Billigkeit uner
reioht

E Zeutsohler
Spezlal Damenfrisler Geschäft

Magdeburgerstr 65
Grand Hotel Berges

aſchgefäße
in größter Auswahl dauerhaft u
billig chülershof 1 dicht am
Markt Böttcherei Rab Marken

Seildenwolle
nicht einlaufend nicht filzend

Sohne Nonhr Gr Steinſtr 84 m An der Alriehskirche

jetzt täglicher Singang von frühjahrs Neuheiten
in Kleiderstoffen und Damen Konfektion

Modewarenbaus

Theodor Ruhlemann
Mitgl d Rab Sparvereins

Unterröcke
in Moiré Lüster Waschstoff

in weſss mit Stickerei und S9pitgen
von o00 Mk an

Amtliche Brkanntmachnngen

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Bureau VIII Königſtraße Nr 1 part bei Aumeldung von Be
erdigungen die EinkommenſteuerVeranlagung vorzulegen ift

Halle a den 4 Januar 1909
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die in hieſiger Anſtalt für die Zeit vom 1 April 1909 bis

31 März 1910 aufkommenden Küchenagabgänge beſtehend in Speiſe
reſten Kartoffelſchalen 2c und Knochen ſollen im Wege der öffent
lichen Ausbietung vergeben werden

Die Bedingungen ſind im Geſchäftszimmer des Oekonomie
Jnſpektors einzuſehen

Portofreie Anebote welche die Erklärung enthalten müſſen
daß der Bieter Kenntn von den Bedingungen genommen hat ſind
verſiegelt mit der Aufſchrift Angebot auf Ueberlaſſung der Küchen
abgänge bis zum 3 März d Js 11 Uhr vormittags einzureichen

Halle a den 12 Februar 1909
Der Direktor des Königlichen Strafgefängniſſes

Ratskeller Lützen
Die Ratskellerwirtſckaft in Lützen ſoll Mittwoch den 3 März

d Js vormittags 1I1 Uhr im Magiſtratsbureau für die Zeit
vom 1 Oktober 1999 bis 1 Oktober 1915 öffentlich verpachtet werden

Die Pachtbedingungen liegen im Magiſtratsbureau zur Einſicht
ans und können gegen Erſtattung der Schreibgebühren von uns
bezogen werden

Litzen den 11 Februar 1909
Der Magiſtrat J C Bock Beigeordneter

die Villa Reilsberg
der Frau Alma Nager Reilſtr 54 iſt zu verkaufen Das Grund
ſtück in 4 Bauzone mit altem Baumbeſtand 7250 qm groß iſt mit
hochherrſchaftlichem Wohnhaus mit großem Wintergarten
Warmhaus u Stallgebäude beſetzt Trennung in 3 Parzellen von
etwa 27 m Breite bis 90 m Tiefe angängig Nähere Auskunft erteilen
Knoch Knllmeyer Magdeburgerſtr 49 2806

Achtung
Jn der herrlichſten Lage von

wirdKRlisdroy am Strande vornehmes Hotel
nebſt Logierhaus und umfangreichem Reſtaurationsbetrieb Mitte
März meiſtbietend vorausſichtlich ſehr preiswert verkauft Aus
tunft wird erteilt unter Z R 9150 durch Rudolf Mosse
Berlin SW

Für ein
Futter und Düngemittel Bngros

Gesohäft
in Halle wird ein tüchtiger wenn möglich bei der Landkundsechaft
eingeführter Kaufmann als Compagnon gesnueht 2777

Off unter G 3488 an die Exp d Ztg

Tadenvermiertung
Der in dem bergfis kaliſchen Wohnhauſe Kleiner Markt 3

in Staßfurt befindliche Laden in welchem bisher einSchuhmachergeſchäft betrieben worden iſt ſoll mit oder auch
ohne Wohnung vom I März 1909 ab vermietet werden

Bewerbungen ſind ſchriftlich an die Königliche Berg
inſpektion zu Staßfurt zu richten

Staßfurt den 7 Februar 1909
Königliche Berginſpektion

Saydiitz sohe höhere Privat Mädchenschuſe

Karlſtraße 6
Anmeldungen für das neue Schuljahr in die Klaſſen 10 bis 1

nimmt täglich 11 12 Uhr entgegen
die Vorſteherin Minna Se x dllttz

Generalagenten und Jnſpehktoren
mit guten Verbindungen gegen Se eventuell feſte Bezüge
überall geſucht Günſtige Verſicherungs Bedingungen feſte
Prämien ohne Nachſchußpflicht Minderwertentſchädigung ohne
Zuſchlagsprämie höchſte finanzielle Sicherheit

Vateriändisehe viehversiſherungs Gesellschaſt
Dresden Werderſtr 259

Für unſer Bureau ſuchen wir zum 1 April 1909 einen

jungen Mann
der in unſeren Branchen firm iſt Offerten mit Anſprüchen und
Referenzen an die General Reprüäüseutanz der Oberrhei
nischen Versicherungs Gesellschaſt Halle a S erbeten

Geſucht wird 1 April eine in der feinen Küche durchaus
hperfekte Köchin

oder Kochmamfell
Zu melden mit Zeugnis früh v 10 Uhr bei 2798Frau Geh Kommerzienrat Hlise Steekner Kirchtor 6
W ſauber u ordentlich welches Wirtſchaſt beſorgt0 Mädchen und kochen verſteht findet bei ält Ehepaar
9 jetziges Mädchen heiratet angenehme Stellung bei ſehr gutem

Gehalt z 1 4 Vorſtellung Lafontaineſtr 17 I

Tr r r 7 r r

ur

Fär unsere Buehbinderel und Glimmorei suchen

ca 29 30 Mädchen
für lobhnende Akkordarbeit

Aceillbrun e Pinner
Geiststrasse 22

und Kkälte

gligfel
beste

Verarbeitung

Herz bachk

erzstiefel
mit Korkboden

Schutz gegen Nässe

80 Große Steinstrabe 860

7 eh

Wirkzamates Kraftigungso Kitte
bet allgemeiner Nerven and vor
zelti ger Annarechufehe ven
R Vnlvervitätesrot 3 r empf

Flabons à 5 v 10
Heus Virisanol Broschäre gratis
in Apothoaken erhäleh

GOem Fabrik H Vnger Berlin W 7
mine ul t 002 EBlenzueh 0,002 Lectt hin

Aaematogen 0432 Rulra
III

In Male a S 172
nahnh Apoth Delitzscherstr 3

frau Luise Keuffel Bremen

im 82 Lebensjahre den Ihrigen durch den Tod entrissen
C Richard Müller Leipzig Gohlls
Major Albert Müller Mainz
Frau Rose von Lippmann Halle a S
Major Ernst Müller Schwarz Magdeburg Frau Käthe Muüller Schwarz geb Sohwarz

Oberingenieur August Keuffel

Frau Professor

22 Enkel und Urenkel

Frau Emmi Müller geb Goette
Prof Dr Edmund von Lippmann

Ofteno Stellen
Männliche

üngerJüngerer ontouorrent
Buchhalter

um mögl ſof AntrittOffert mit en

r G Bleierbeten Bal Fp

Lehrling
ſuchen wir zum 1 April 09
unſer Bureau gegen monat
Vergütung Offerten an die 6 iche
ral Repräſentanz der hre
rheiniſchen Verſicherung C
ſellſchaft Halle a S erbeten

Geſucht ein

Lehrlinmit guter Schulbildung ſür
mein Tapeten Teppich
und WachstuchSpezialGe
ſchäft zum 1 April d Js
unter günſt Bedingungen
Koſt und Logis im Hauſe

Otto Meyer
Goslar Breiteſtraße 5

Weibliche

Zum 1 od 15 April wird ein
ſauberes fleißiges Mädchen

für alles nicht unter 20 Jabren
zu 2 einzelnen Damen bei gutem
Lohn geſucht von Frau Aung
Eggert Thüringerſtr 20

Mädchen
für alles das einfach kochen kann
zum 1 April von einzelner Dame

eſucht 281Frl Krukenberg Kirchtor 1
Meldungen 5 Uhr
Für meine Konditorei ſuche g

p 1 März ein junges Mädchen
aus achtbarer Familie als
Verkäufervin

Zunächſt nur ſchriftliche Off an
Hermann Pfautſch Gr Sreinſt

Per 1 März event früher uche

Verkäuferin
für Leinen und Wäſcheausſteuer
Geſchäft welche auch im Weißnäh
perfekt ſein muß Ausf Offerten
Alter Bild Zeugn u Gehaltsanſpr
erbeten ruft Kramer Bad
Jlmenau 2877Suche zum 15 März ein gebild

fleiß junges r r3 ei JahresgehStütze eanrane
muß kinderlieb ſein u ſ i d Pflege
der Kinder mit der Hausfrau

teil en 2780Frau Antonie Bötteher
Gut Naundorf

b Annaburg Bez Halle S

LIIIIIIIIXIIIIIILIIIIRlRIIBIILIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII Jch ſuche 1 April eine ſelbſtänd zitteKöchin die Hausarbeit über in

e fah 9 t u ein underfahrenes en ſ inderNeu Damm en Stiefel Mk 15 von 6 u 2 Jahren 2804 verk
aufgenommen I Stij f 1 17 eld 8 abds Alte Promen 31,1J zurer r er T le e Mk t Zum 1 April ordentl älteres hal

Mädchen mit gut Zeugn geſucht rekt
Bismarckſtraßte 24 II das

Jnnges fleiß Mädchen vou ſich
Gebrauchte guterhaltene g re r n hart totam 3 Perſ in Villenort BerlinWaschmaschinen Steindruck Handpress e e a
i tell zu treten ſende umg ZeugnPera W Photogr und ten anbeſte bewäh te Syſteme an die Exped d Bl BerlinWeſtend LindenSchaede s Schnellwaschmasch 5 a WiSchmidt s Patentwaschmasch Kindor Gesehenkartikel kon

Fendelwaschmaschinen Baby Boces Stofftiere Lätzchen j KRonfirmations Gesohenke Bo
e Dampfwaschmaschine Krauss Jäck chen Schuh chen u s W in größter Auswahl losAlleinVerkauf für Halle W pr Juwelier Tittel Schmeerſtr 12 iſtsipzigerst uWäscherollen WVringmaschinen Plättöfen GGG WPlätten Plättbretter 2776 313 nFamilien Nachrichten WWilh Heckert an n3 i e e e alAm Güterbahnhof 5 Sonntag abend 8 Uhr entſchlief ruhig nach ſchwerem Hi

Fchrauſte Cſanpagrerſaſhen JHaar Farbe re Sränlein Anna Kamprakb
a S h 7 Schmerzerfüllt zeigt dies an im Namen der Hinter Far a ei Telephon 2959 bliebenen e Anng Sehaat Humboldtſtraße 10 li

60 Vomode in S Papageifutter kauft m gut u bill Halle a S den 15 Febr Ctict I fleb die v Bernh Lailach Schwetſchkeſt I12 e ebeſten wirken ſo c dfort und färben gicht ab l e TEcht mit Nanen Dr Kunhun e eFranz Knha Krogenvorf

e 775 e 51voth am Markft O Bal S 3Vatz Leipz Cte S Am 14 Februar I Uhr nachmittags wurde S

g2 O Bailin jun Steſch tDzog Leipz Etr 68 uC Jungo Maehf Schwanen S mDrog Leipzigerfte X2

geb Mellie
ſ

August Müller geb Kier

Halle a Raffineriestrasso 28 den 15 Februar 1909
Die Beerdigung findet zu Braunschweifg vom Bahnhofe aus am Mittwoch

den 17 Fobruar um 4 Uhr nachm statt
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